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Kontakt & Öffnungszeiten  
Tourist-Information:
Weitere Informationen erhalten Sie in der
Tourist-Information im „Haus des Gastes“
Hattenhäuser Weg 10-12
34311 Naumburg
Tel.: 0 56 25 - 79 09 73 oder 0 56 25 - 79 09 74
Fax: 0 56 25 - 79 09 76
E-Mail: claudia.thoene@naumburg.eu
E-Mail: anita.loskant@naumburg.eu

Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.  09:00 – 12:00 Uhr
   14:00 – 17:00 Uhr
Freitag   09:00 – 13:00 Uhr

Kurpark
Der Kurpark am Haus des Gastes 
Naumburg lädt mit Kunstobjekten, 
der Statue von Pfarrer Kneipp sowie 
einem Kräutergarten umrahmt von 
blauen Pfl anzen zum Flanieren ein.

Grenzsteinpfad
Der Grenzsteinpfad entführt auf einer 
Länge von ca. 6,5 km in eine histo-
rische Zeit. Festes und wasserabwei-
sendes Schuhwerk ist bei Regenpha-
sen erforderlich. 

Weidelsburg
Die Weidelsburg ist heute die 
stattlichste und größte Burgruine 
Nordhessens. Sie wurde beginnend 
um 1380 auf einem steilen Basaltke-
gel in einer Höhe von 492 m errichtet. 

Regionalmuseum Wolfhager Land
Das Regionalmuseum Wolfhager 
Land befi ndet sich in der Ritterstra-
ße 1 in Wolfhagen. Von der Geologie 
bis zur Alltagskultur der Großeltern 
– das Museum macht Vergangenes 
lebendig und anschaulich. www.
regionalmuseum-wolfhager-land.de

Naturpark Habichtswald
Erholung und Erlebnis in einer viel-
fältigen Region. Nordhessen bie-
tet märchenhafte Orte, die es sich 
lohnt auf eigenen oder geführten 
Wanderungen zu entdecken. Kar-
ten und Informationen gibt es in 
der Tourist-Information Naumburg. 
www.naturpark-habichtswald.de
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Naumburg
entdecken!

Auf den Spuren von Rittern und 
Ackerbürgern – Sehenswürdigkeiten aus 
Vergangenheit und Gegenwart entdecken!



Fatimagrotte
Im Jahr 1956 wurde von einer Gruppe junger 
Leute im Rahmen einer Pilgerfahrt in den 
portugiesischen Wallfahrtsort Fatima eine 
Madonnenfi gur mitgebracht und ein Ort der 
Andacht geschaffen. 

Natur-Erlebnisraum 
Der Natur-Erlebnisraum im Haus 
des Gastes ist Teil des Natur-
Informationszentrums Naumburg 
und erste Anlaufstelle für Gäste und 
Naturbegeisterte. 

Hummelwerkstatt
Die Hummelwerkstatt ist ein kleines 
Holzhaus vor den Toren Naumburgs, 
das als außerschulischer Lernort Hum-
melvölker beherbergt. 

Eisenbahnmuseum
Das Eisenbahnmuseum befi ndet sich 
im historischen Kopfbahnhof der 
Kassel-Naumburger-Eisenbahn und 
wird ehrenamtlich geführt. 

Hessencourrier
Der Hessencourrier ist Hessens erste 
Museumseisenbahn. Er verkehrt mit 
historischen Wagen und Schaffnern 
zwischen Kassel und Naumburg. 
www.hessendampf.de

Altstadt
Das trapezartige ca. 8 ha große Stadt-
gebiet der Altstadt, 1207 erstmals 
erwähnt als „villa nova ante castrum 
Nuwensburch“, wurde im 13. Jh. von 
einer wehrhaften Mauer umgeben. 
In diese mittelalterliche Stadtanla-
ge zogen die Bewohner der umlie-
genden Höfe und Dörfer. Von Naumburg aus bestellten sie ihre 
Felder. So entstand das Ackerbürgerstädtchen Naumburg, das 
wir Ihnen mit all seinen Sehenswürdigleiten vorstellen möchten.

Burgberg
Die Burg selbst ist seit 1170 bekannt. Schöne Pfade mit Ruhebänken 
erschließen den Burgberg mit Burghain.

St. Crescentius
Die Kirche St. Crescentius und die alte 
Rentei erinnern an die Zeit, als Naum-
burg dem Bistum Mainz gehörte. Die 
Kirche in ihrer heutigen Form  wurde im 
14. Jh. errichtet.

Weingartenkapelle
Nach zwei Vorgängerbauten (eine Holz- 
und eine Fachwerkkapelle) auf dem 
Weingarten wurde die heutige Weingar-
tenkapelle 1921 – 1923 als Steingebäu-
de im neobarocken Stil errichtet. 

Friedhofstor
Das historische Friedhofstor am Eingang zum 
Friedhof ist eine Replik. Das Original wurde 
1577 in der Kasseler Werkstatt von Andreas 
Herber erstellt. Naumburg ist von 1544 – 1588 
im Besitz der evangelischen Waldecker Grafen 
und wird dann wieder an das Erzbistum Mainz 
zurückgegeben.

Froschkönig
Naumburg ist Froschkönigort am Mär-
chenlandweg. Skulpturen fi ndet man in 
der Unteren Straße an unserem Frosch-
königbrunnen sowie im Kurpark am 
Haus des Gastes.

Heimatmuseum
Das private Heimatmuseum im Kron-
bergweg 25 ist ein Ort, an dem man 
tatkräftig das Handwerk vergangener 
Zeiten kennen lernen kann. 

In Naumburg, einst als Ackerbürgerstädt-
chen am Fuße der „Naumburg“ durch die 
Unterstützung des Bistums Mainz groß 
geworden, kann man viele Schätze heben. 
Beginnen Sie Ihre Entdeckertour auf dem 
Burgberg oberhalb der Stadt. Von hier haben 
Sie einen wunderbaren Überblick bis zur 
Weidelsburg, dem Essigberg bei Kassel oder 
zum Heiligenberg Richtung Fritzlar. 


